
GEISTLICHE STAATEN IN OBERSCHWABEN IM 
RAHMEN DER REICHSVERFASSUNG: 

KULTUR- VERFASSUNG-WIRTSCHAFT- 
GESELLSCHAFT ANSÄTZE ZU EINER BEWERTUNG 

11.10.–13.10.2001 
  
 
 
  
Tagungsprogramm 
Ort: Irsee, Schwäbisches Bildungszentrum 
Zeit: 11. - 13.10.2001 
Veranstalter: Gesellschaft für Oberschwaben 
Tagungsleitung: Prof. Dr. Wolfgang Wüst (Erlangen) Anmeldung: Gesellschaft 
Oberschwaben e.V., Geschäftsführer: Elmar L. Kuhn, Tel. 07541-204870 (LRA Bodenseekreis) 
  
 
 
Einführung 
Prof. Dr. Wolfgang Wüst (Erlangen), Prof. Dr. Peter Blickle (Bern) 
Donnerstag, 11.10.2001, 14.00 
  
I) Die Beziehungen zum Reich, zum Kreis und zur Germania Sacra 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Wolfgang Wüst 
  
1)           Dr. Armgard Gräfin zu Rheden-Dohna (Rheden) 
Weltliche Herrschaft in geistlicher Hand. Die Schwäbischen Prälaten im Gefüge des Reichs 
11.10., 14.30 - 15.30 
  
2)           Prof. Dr. Peter Hersche (Bern) 
Der südwestdeutsche Klosterstaat im Spannungsfeld von intendierter Rückständigkeit und 
(nicht intendierter) Reform 
15.30 - 16.30 
  
3)           Prof. Dr. Wolfgang Weber (Augsburg) 
Geistliche Staaten in der politischen Diskussion des 17. und 18. Jahrhunderts 
16.30 - 17.30 
Kaffeepause (17.30 -18.00) 
  
4)           Dr. Sabine Ullmann (Augsburg) 
Funktion und Arbeitsweise des Reichshofrats in geistlichen Herrschaften 
18.00 - 19.00 
  
Abendessen (19.00) 
  
  
  



II) Geistliche "Vielregererei"? Reformen, Staatsaufbau, Kollegien und Institutionen 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Peter Blickle 
  
5)           Prof. Dr. Konstantin Maier (Eichstätt) 
Die Wahlkapitulationen in Konstanz und in den Klosterstaaten 
12.10., 9.00 -10.00 
  
6)           Prof. Dr. Wolfgang Wüst (Erlangen) 
Personalunionen zwischen Stiftsstaaten. Administrative Chance oder Regierungschaos? 
10.00 - 11.00 
Kaffeepause (11.00 - 11.30) 
  
7)           Dr. Peter Kissling (Bern) 
Die gute Policey im Fürststift Kempten 
11.30. - 12.30 
  
Mittagspause (12.30 -14.00) 
  
 
III) Geistlich-weltlicher Dualismus? Profilbildung an der Nahtstelle zwischen Kirche und 
Staat 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Franz Quarthal 
  
8)           Prof. Dr.Dr. Claus Peter Hartmann (Mainz) 
Der Mainzer Reichserzkanzler und die südwestdeutschen Reichsprälatenklöster 
14.00 -15.00 
  
9)           Prof. Dr. Ulrich Eisenhardt (Hagen) 
Hofgericht und Offizialatsgericht. Machtkonzentration durch Akkumulation von 
Gerichtsrecht 
15.00 - 16.00 
  
10)       Volker Laube M.A. (München) 
Zum Selbstverständnis geistlicher Staaten in den "Medien" der frühen Neuzeit. Das Beispiel 
Fürststift Kempten 
16.00 - 17.00 
Kaffeepause (17.00 - 17.30) 
  
11)       Ralph Schuller M.A. (Augsburg) 
Jubiläen in Klöstern und Stiften. Propaganda und Erinnerungskultur mit weltlich-geistlicher 
Weitsicht 
17.30 - 18.30 
  
12)       Prof. Dr. Rainer A. Müller (Eichstätt) 
Geistliche "Bilder" des Reiches. Zur Ikonographie oberdeutscher Reichsabteien 
18.30 -19.30 
  
Abendessen (19.30) 
  



IV) Wirtschaft, Finanzen und Außenperspektive - ihre Bedeutung für geistliche Staaten 
Sektionsleitung: Prof. Dr. Wolfgang Weber 
  
13)       Prof. Dr. Frank Göttmann (Paderborn) 
Über Wirtschaftspolitik und Wirtschaftsentwicklung geistlicher Staaten in Oberschwaben im 
18. Jahrhundert 
13.10. 9.00 - 10.00 
  
14)       Prof. Dr. Franz Quarthal (Stuttgart) 
Die oberschwäbischen Klöster im 18. Jahrhundert im Spiegel von Reiseberichten 
10.00 - 11.00 
  
15)       Dr. Andreas Otto Weber (Erlangen) 
Prälaten und Agrarreform. Das Beispiel der Weinwirtschaft schwäbischer und 
westbayerischer Klöster 
11.00 - 12.00 
  
Schlußdiskussion 
12.00 
  
Gemeinsames Mittagessen 
12.30 


